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1. EINLEITUNG

„Realistisch betrachtet: Die demographische Entwicklung wird nicht aufzuhalten 

sein. Diejenigen Unternehmen, die sich der demographischen Entwicklung und 

den damit verbundenen Herausforderungen stellen (…) werden darin eine Chan-

ce finden, mit der sie sich am Arbeitsmarkt und im Absatzmarkt ihrer Produkte 

und Dienstleistungen den entscheidenden Wettbewerbsvorteil verschaffen kön-

nen. Und für die anderen gilt wie immer der Grundsatz: Wer zu spät kommt, den 

bestraft das Leben!“  (Jörg Rumpf von der Hay Group GmbH in der Zeitschrift Personal, 2004) 

Beim Blick in die Presse und in die Literatur sind diese und ähnliche Aussagen ver-

mehrt zu finden. Unsere Gesellschaft und die Wirtschaft sind mitten in einer demo-

grafischen Entwicklung. Die damit einhergehende Alterung lässt sich nicht mehr auf-

halten. Diese Entwicklung stellt nicht nur die Unternehmen oder die Gesellschaft vor 

neue Herausforderungen, sondern auch jedes Individuum.  

Die Veränderung der Bevölkerungsstruktur führt unweigerlich zu einer veränderten 

Altersstruktur in den Unternehmen und Betrieben. Somit sollte eine altersgerechte 

Personalentwicklung und betriebliche Weiterbildung mehr denn je im Fokus der Un-

ternehmen stehen. Dass dieses Thema in der Wirtschaft angekommen ist, zeigt sich 

auch darin, dass „es […] kaum mehr einen Branchen- oder Unternehmensverband 

und kaum mehr eine Einzelgewerkschaft [gibt], die in jüngerer Zeit keine Fachveran-

staltung zu demographischen Herausforderungen ausgerichtet und die dazu keine 

Handlungsanleitung oder Broschüre für die betriebliche Praxis erstellt hätte“ 

(Morschhäuser 2006, S. 14).  

Es ist aber auch festzustellen, dass nicht alle Betriebe und Unternehmen die demo-

grafische Entwicklung als wichtig genug angesehen haben um frühzeitig darauf zu 

reagieren. Sie stehen nun vor dem Problem, dass eine altersgerechte Personalpolitik 

nicht kurzfristig erzielbar ist, sondern ein umfassender Prozess ist, der seine Zeit be-

nötigt um zu wirken.  


